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Montaplastv B
Beidseitig vlieskaschierte, Butyl-Kautschuk Dichtfolie für Stoßfugen, Boden-/Wandan-

schlüsse

Art und Eigenschaften

Die Dichtfolie wird zur Abdichtung von
Aufstandsfugen und auch Elementstoßfu-
gen bei der erdberührten Bauwerksab-
dichtung eingesetzt. Die Folie wird verar-
beitet in Verbindung mit 2-komp. Kunst-
stoffbitumen-Abdichtmassen, wie z.B.
SUPERFLEX 10. Weiterhin eignet sich die
Dichtfolie zum paßgenauen Zuschneiden
von Dichtmanschetten, für z.B. das Ein-
dichten von Bodeneinläufen (insbesonde-
re Los-/Festflansch-Konstruktionen) in
Kombination mit den Abdichtungssyste-
men SUPERFLEX 40 S und SUPERFLEX
8. Die Dichtfolie besteht aus einem Butyl-
Kautschuk-Kern und ist beidseitig vlies-
kaschiert.

Produktwerte in Kurzform

Basis Dichtfolie aus
Butyl-Kautschuk,
beidseitig mit
Polyester-Vlies
kaschiert

Materialdicke ca. 0,5 mm
Flächengewicht ca. 500 g/m2

max. Dehnung
bei Dauer-
beanspruchung

ca. 25 %

Temperatur-
beständigkeit

ca. 90 °C

Abmessungen
Breite 1,0 m; 0,3 m
Länge 50 m

Verarbeitung

1. In Kombination mit Bitumendick-

beschichtungen

Nach Auftrocknung des Voranstriches
bzw. Durchtrocknung der Kratzspachte-
lung werden die Übergangsbereiche der
Stoßfugen ca. 50 cm breit mit
SUPERFLEX 10, 100 oder auch
PLASTIKOL UDM 2 S in einer Schicht-
dicke von ca. 2 mm beschichtet. Frisch in
frisch wird ein, je nach Fugenbreite, 30
bzw. 40 cm breiter Streifen MONTAPLAST
B hohlraumfrei in die vorgespachtelte
Dickbeschichtung eingebettet und an-
schließend mit ca. 4 mm Dickbeschich-
tung deckend überspachtelt. Bei der Aus-

bildung von Stoßfugen, wie z.B. T-Stoß
der vertikal und horizontal verlaufenden
Elementfugen, empfehlen wir zuerst die
horizontale Fuge auszubilden. Im An-
schluß wird MONTAPLAST B wie vorge-
schrieben mit der Bitumendickbeschich-
tung auf dem horizontal verlaufenden Fu-
genband verklebt und ebenfalls deckend
überspachtelt. Bandstöße, Gehrungen
und Anschlüsse können passend aus
MONTAPLAST B zugeschnitten werden.

2. Verarbeitung bei der Ausbildung

von Abdichtungen im Verbund mit

Fliesen und Platten

a) in Kombination mit dem Abdich-

tungssystem SUPERFLEX 40 S

Nach entsprechender Untergrundvorbe-
reitung und Grundierung der den Boden-
ablauf umgebenden Bereiche mit
EUROLAN FK 28, erfolgt die Abdichtung
des Aufsatzstückes der Bodenabläufe
und des umgebenden Estrichs mit
SUPERFLEX 40 S. Im Anschluß wird die
Dichtmanschette aus MONTAPLAST B
zugeschnitten, mit EUROLAN FK 28 ge-
tränkt, in die frische Abdichtungsmasse
eingelegt und erneut mit SUPERFLEX 40
S überarbeitet. Der Losflansch wird im
Anschluß fluchtgerecht eingesetzt und
angeschraubt. Die anschließende Boden-
abdichtung wird in diesem Bereich mit
SUPERFLEX 40 S umlaufend bis auf den
abgesandeten Losflansch aufgearbeitet
und dann mit ofengetrocknetem Quarz-
sand abgestreut.
b) In Kombination mit dem Abdich-

tungssystem SUPERFLEX 8

Die den Bodenablauf umgebenden Est-
richflächen mit EUROLAN TG 2 grundie-
ren. Abdichtung des Estrichs wie des
Aufsatzstückes des Bodenablaufs mit
SUPERFLEX 8. Im Anschluß frisch in
frisch die passend zugeschnittene Dicht-
manschette aus MONTAPLAST B einle-
gen und vollflächig mit SUPERFLEX 8
überspachteln. Den Losflansch aufsetzen
und anschrauben, bis dieser gleichmäßig
aufliegt. Die Bodenabdichtung wird
gleichmäßig auf den abgesandeten Los-
flansch aufgearbeitet.

Verbrauch

Der Verbrauch richtet sich nach der Fu-
genbreite und den Detailpunkten.

Lieferform und Lagerung

MONTAPLAST B wird in 50-m-Rollen ge-
liefert.

Hinweise

Mit diesem Merkblatt werden alle frühe-
ren technischen Angaben über dieses
Produkt ungültig.
Die richtige und damit erfolgreiche An-
wendung unserer Produkte unterliegt
nicht unserer Kontrolle. Eine Gewähr-
leistung kann deshalb nur für die Güte
unserer Erzeugnisse im Rahmen unserer
Verkaufs- und Lieferungsbedingungen,
nicht aber für die erfolgreiche Verarbei-
tung übernommen werden.
Veränderungen, die einen technischen
Fortschritt bedeuten, behalten wir uns vor.
Angaben unserer Mitarbeiter, die über
den Rahmen dieses Merkblattes hinaus-
gehen, bedürfen der schriftlichen Bestäti-
gung.
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